


Im Januar konnten wir in Reutigen einen weiteren Holzschlag 
abschließen. Da die Bäume alle sehr lang waren und der 
Holzschlag mit Rückegassen erschlossen war, wurden ca. 130 Kubik
Langholz für einen lokalen Sager produziert. Mit Hilfe eines 
Harvesters (Highlander),  konnten die vielen Fichten schnell und 
effizient gerüstet werden. Entlang des Waldrandes wurden 
Kleinstrukturen für Insekten, Reptilien und andere Kleintiere, mit 
dem vorhandenem Astmaterial erstellt. Dadurch wurde die 
Biodiversität entlang des Waldrandes stark aufgewertet und 
gefördert. Dank des kalten Wetters wurde die Waldrandpflege 
ebenfalls im gleichen Arbeitsschritt ausgeführt.

Wir bedanken uns bei Nils Zeller für die gute Zusammenarbeit. 



Im Februar durften wir erneut für den Staatsforstbetrieb Bern 
einen Holzschlag an der Stoffelbergstrasse in Leissigen ausführen. 
Ziel war eine Durchforstung des Bestandes, bei dem rund 1/3 des 
Holzes als Querbäume im Bestand zurückgelassen wurde. Mit Hilfe 
der Querbäume kann somit dem Steinschlag entgegengewirkt 
werden. Mit Hilfe einer Kleinwinde, konnten die Bäume gefällt und 
zurechtgelegt werden. Das übrige Holz wurde mit dem Helikopter 
aus dem Wald geflogen. Entlang der Strasse wurde das gefällte Holz 
regelmässig mit dem Zangenschlepper zum Lagerplatz geführt. 
Somit blieb die Strasse nur am Tag gesperrt und konnte am Abend 
wieder geöffnet werden.  

Wir danken dem Staatsforstbetrieb Bern für den Auftrag, sowie die 
gute Zusammenarbeit. 





„Wir sind Ihre Ansprechperson, wenn 
es um Ihren Wald geht“


